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Tiroler Nachwuchscup – 1. Runde: 

4x Gold, 9x Silber und 3x Bronze 
für Osttirols Judonachwuchs 

Am Sonntag, 16.03.2014, ging in Wattens die erste Runde des diesjährigen Tiroler Nachwuchscups für die 
Altersklassen U12, U14, U16 und U18 über die Matten. Die Judo Union Raiffeisen Osttirol war mit 12 
Judoka dabei und holten dabei – Doppelstarts machten dies möglich - 16 Medaillen, davon glänzten 4 in 
Gold, 9 in Silber und 3 in Bronze.  

Der Bewerb, der auf zwei Runden aufgeteilt ist und jenen Judoka, die in ihrer Gewichtsklasse beide Runden 
gewinnen, neben den Medaillen auch noch den Titel "TirolcupsiegerIn 2014" beschert, hat sich in den 
vergangen Jahren zu einer attraktiven Konkurrenz entwickelt. So verwunderte es auch nicht, dass diesmal 
wieder 146 NachwuchskämpferInnen aus 9 Tiroler Vereinen am Start waren. 

GOLD: Regelrecht aufgeblüht ist Marc Girstmair, als er von seinem Trainer erfuhr, dass seine 
Gewichtsklasse – U12/-38 kg mit 9 Kämpfern die am stärkst besetzte Gewichtsklasse sei. Und er legte auch 
gleich wieder ordentliche los und stand nach drei schnellen Siegen auf dem Siegerpodest ganz oben. Ihm 
nachgemacht haben es Gabriel Bretschneider (U14/-50 kg), Fabian Ernst (U14/-55 kg) und Simon Gaschnig 
(U18/-73 kg), die ebenso Gold in ihren Gewichtsklassen holten. Hervorgehoben darf hier der Dreifach-Start 
von Simon Gaschnig, der zuvor in der Kategrie U16 einen dritten und einen fünften Platz (-73 kg bzw. open) 
erkämpfte, sein erklärtes Tagesziel von zumindest 1x Gold dann mit einer sehr disziplinierten Leistung in 
der U18-Klasse erreichte. 

SILBER: Zweite Plätze erkämpften Melanie Raffler (U12/-52 kg), Julian Islitzer (U12/-42 kg), Gabriel 
Bretschneider (U16/-50) und Ernst Fabian (U16/-55), die jeweils einen Doppelstart hinlegten, Sabrina 
Hofmann (U16 und U18/-44 kg) und Nadine Wallner (U16 und U18/-48 kg) sowie Florian Wolsegger (U16/-
42 kg) und Matthias Forcher (U18/-60 kg).  

BRONZE: Die Bronzemedaille holten Marc Girstmair bei seinem Doppelstart in U14/-38 kg, Fabian Waldner 
(U14/-34 kg) und Simon Gaschnig beim seinem Dreifachstart U16/open.  

Nach guten Kampfleistungen belegten Florian Wolsegger beim Doppelstart in der höheren Alterskategorie 
U16/-42 kg noch den 4 Platz, Simon Gaschnig in U16/-73 kg den 5. und Leo Alexander den 9. Platz. 

Lob gab es vom Trainertrio Jakob Berger, Michl Wolsegger und Michl Rainer: „Unsere Schützlinge haben 
tapfer gekämpft, wie im Falle von Melanie Raffler schon vor dem Kampf beim ‚Gewichtmachen‘ große 
Selbstdisziplin geübt und im Wettkampf sodann das Herz in die Hand genommen. Man hat gesehen: Wer 
Spaß an einer Sache hat, nimmt sie auch ernst.“ 

 



 
Die U12- und U14-Kämpfer mit Trainer: 

stehend v.l.: Obmann Jakob Berger, Melanie Raffler, Ernst Fabian, Julian Islitzer, Florian Wolsegger,  
Gabriel Bretschneider und Michl Rainer, knienend v.l.: Marc Girstmair, Fabian Waldner und Leo Alexander 

 

 
Die U16- und U18-Kämpfer mit Trainer: 

stehend v.l.: SL-Stv. Michl Wolsegger, Nadine Wallner, Simon Gaschnig, Matthias Forcher, Sabrina Hofmann 
und Obmann Jakob Berger; knieend v.l.: Gabriel Bretschneider, Florian Wolsegger und Fabian Ernst. 

 



 
Eine starke Leistung bot „Silberjunge“ Julian Islitzer (im weißen Judogi),  

der hier seinen Wattener Konkurrenten auf die Matte legt. 

 

 
Zwei zähe Bürschchen:  

Fabian Waldner (im blauen Judogi) und sein Fieberbrunner Kontrahent Julian Fuschlberger. 


